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Mehr Reputation, statt Regulation

Nicht nur Fernbusse revolutionieren die Art, wie wir uns fortbewegen: Uber und Lyft mischen den
Taximarkt auf. "freiheit.org" stellt ein Policy Paper des Netzwerks "4Liberty.eu" zu den rechtlichen
Rahmenbedingungen vor. Das Taxigewerbe, das traditionell durch eine starke öffentliche Regulierung
geprägt ist, ist wegen der vielen existierenden Regelungen finanziell und administrativ sehr aufwendig.
Unter dem Titel "Less Regulation, More Reputation" legen die Autoren dar, dass Sharing Economy zeigt,
wie die private Kontrolle in Form von Reputationssystemen, eine Alternative zu detaillierten Regelungen
bilden kann.

Die Sharing Economy ist aus Sicht der Experten eine Chance für alle. "Natürlich wird es Verlierer geben.
Wie jede Innovation gefährdet die Sharing Economy traditionelle Vorgehensweisen", verdeutlichen die
Autoren. Für einen positiven Effekt der Sharing Economy spreche, dass diese Veränderung durch eine
Kette des freiwilligen Austausches stattfinde.
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